
Eltern für Kinder an der Bilsteinschule Besse 
- Grundlagen für ein erfolgreiches Miteinander - 

 
 

Unsere Kinder sollen sich wohl fühlen und bestmöglich gefördert werden. 
 

 
und 

 
�  einen guten Kontakt zwischen 

Eltern und Lehrkräften bei 
positiven wie negativen  Anlässen 
(persönlich, telefonisch, per 
E-Mail) 

 
�  einen steten Austausch von 

bedeutsamen Informationen. 
(schulisch, familiär) 
 

�  eine Atmosphäre, die geprägt ist 
von gegenseitigem Respekt und 
konstruktivem Miteinander. 
(Elternabende, Beiratssitzungen, 
Klassenfeste, Elternsprechtage, …) 

 
�  Seminare und Vorträge – in enger 

Zusammenarbeit mit der Schule – 
zu Erziehungsthemen, Gewalt- und 
Suchtproblemen, 
Verhaltensauffälligkeiten, 
Lernschwächen, etc. 
(z.B. Umgang mit TV, Nutzung von 
Internet, PC und andere Medien) 

 
�  familienübergreifende 

Unterstützung in der Gemeinde bis 
hin zur Kooperation mit 
Institutionen. (Freunde, Nachbarn, 
Vereine, Kirchen, ortsansässige 
Gewerbe, Erziehungsberatung, 
Schulpsychologischer Dienst) 

 

 
� indem wir Schule unterstützen 

durch klare 
Strukturierung des Familienalltags 
(s. Tipps für erfolgreiches Lernen in 
der Grundschule), durch Interesse 
an der Schule und den Fortschritten 
unserer Kinder. 
(Mitarbeit im Unterricht, Mitwirkung 
bei Klassen- und Schulprojekten, 
Eltern-AGs, „Gesundes Frühstück“ 
u.a.) 

 
� durch Vereinbarungen zwischen 

Lehrkräften und Eltern – am besten 
unter Mitwirkung der Kinder – die 
konkrete Absprachen und Ziele bis 
hin zu Förderplänen verbindlich 
regeln. 
(Hausaufgaben, Klassenregeln, 
individuelle Absprachen bei 
spezifischen Problemen etc.) 

 
� indem wir von der Möglichkeit zur 

Mitwirkung Gebrauch machen und 
uns an schulischen und 
unterrichtlichen Entscheidungen, 
Maßnahmen und Projekten 
beteiligen und somit für unsere 
Kinder eine wichtige Vorbildfunktion 
einnehmen. 

 
 

In diesem Sinne wollen wir Eltern der Bilsteinschule Besse am 
schulischen Alltag  unserer Kinder teilnehmen und damit den schulischen 
und persönlichen Entwicklungsweg unserer Kinder unterstützen. 
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